
 

 

Haupt- und Finanzausschuss 08.10.2024 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

der X/30. Sitzung 
 

Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 8. Oktober 2024 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:45 Uhr 
Sitzungsort: Sitzungsraum des Rathauses in Schmallenberg, Unterm Werth 1 

 
 
Anwesende: 

Vorsitzender 
Bürgermeister Burkhard König  

Ausschussmitglieder 
Dietmar Albers  

Matthias Albers als Vertreter für Rudolf Ewers 

Hans-Georg Bette  

Markus Bette  

Dr. Thorsten Conze  

Marco Guntermann ab 18:03 Uhr vor Eintritt in die Tagesordnung 

Hubertus Heuel  

Katja Lutter  

Jürgen Meyer  

Dr. Matthias Schütte  

Daniel Sztul  

Stefan Vollmer  

Stefan Wiese  

Jens Winkelmann  

Von der Verwaltung 
Beigeordneter Andreas Plett  

Stadtamtsrat Holger Entian  

Stadtforstamtsrat Christian Bröker zu TOP 2 ö. T. 

Stadtangestellter Berthold Vogt zu TOP 1 und 5 ö. T. 

Schriftführer 
Stadtangestellter Mirko Piechaczek  

Aufgrund besonderer Einladung 
Michael Pölz zu TOP 1 ö. T. von der Westfalen Bus GmbH - 

zu TOP 1 ö. T. 
Entschuldigt fehlen 
Ulrich Cater sowie sein Vertreter Christian Hömberg 

 
 
Bürgermeister König eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zur 
Sitzung frist- und formgerecht eingeladen wurde und die Stadtvertretung beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung der heutigen Sitzung ist in der Einladung aufgeführt. 
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
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Der Ausschuss stellt einstimmig folgende Tagesordnung fest: 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
ÖPNV 
- Neustrukturierung des Stadtverkehrs für den Bereich der WB Westfalen 
Bus GmbH 

 
 

 
2. 

 
Forstwirtschaftsplanentwurf 2025 für den Stadtwald Schmallenberg und 
den Ortswald Nordenau 

 
X/1037 

 
3. 

 
Auszahlung eines Zuschusses für die Neuanlage eines Spielplatzes 
sowie Gewährung eines Zuschusses für die Errichtung eines Radweges 
am Sorpebach in Winkhausen 

 
X/1082 

 
4. 

 
Anschaffung und Einbau von Abgassauganlagen in 
Feuerwehrgerätehäusern 

 
X/1078 

 
5. 

 
Erlass einer 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Ordnung auf den 
Friedhöfen der Stadt Schmallenberg (Friedhofssatzung) vom 24.06.2022 

 
X/1074 

 
6. 

 
Friedhofsgebühren für das Jahr 2025 
- Erlass des 9. Nachtrags der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung von Friedhöfen und Friedhofseinrichtungen der Stadt 
Schmallenberg (Friedhofsgebührensatzung) 

 
X/1064 

 
7. 

 
Wassergebühren für das Jahr 2025 

 
X/1065 

 
8. 

 
Abwassergebühren für das Jahr 2025 

 
X/1067 

 
9. 

 
Abfallgebühren für das Jahr 2025 

 
X/1069 

 
10. 

 
Beschlussfassung über den Beteiligungsbericht und über das Vorliegen 
der Voraussetzungen für die Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung 
eines Gesamtabschlusses für das Jahr 2023 

 
X/1077 

 
11. 

 
Vorstellung Vorentwurf Haushalt 2025 

 
 

 
12. 

 
Bildung einer Einigungsstelle gemäß § 67 
Landespersonalvertretungsgesetz NRW (LPVG) 

 
X/1081 

 
13. 

 
Bericht der Verwaltung 

 
 

 
14. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Rückübertragung einer Gewerbefläche im Gewerbepark Hochsauerland 

 
X/1084 

 
2. 

 
Veräußerung eines Bauplatzes im Baugebiet "Am Taasberg", Stadtteil 
Lenne 

 
X/1086 

 
3. 

 
Bericht der Verwaltung 

 
 

 
4. 

 
Verschiedenes 
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A. ÖFFENTLICHER TEIL 
  

 
TOP  1 

 
ÖPNV 
- Neustrukturierung des Stadtverkehrs für den Bereich der WB 
Westfalen Bus GmbH  

 
Zu diesem Punkt begrüßt Bürgermeister König Herrn Michael Pölz von der Westfalen Bus 
GmbH. 
 
Herr Pölz stellt anhand nachfolgender Präsentation das neue Angebotskonzept zur 
Verbesserung der Angebotsqualität für die Schmallenberger Ortsteile vor. Er erläutert die 
Bündelung der bisherigen Leistungen im Ortsverkehr zu zwei Flächenbedarfsverkehren für 
westliche und nördliche Ortsteile. Er zeigt auf, wie die “On-Demand-Verkehre“ funktionieren 
sollen. Weiter erklärt er, dass der bisherige Wanderbus in den Regelverkehr aufgenommen 
werde. Der Vorteil hierbei liege darin, dass dieser dann von allen genutzt werden könne und 
nicht nur von Gästen mit Gästecard. Das neue Verkehrskonzept soll bis zum 15. Dezember 
2024 umgesetzt werden.  
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Die im Anschluss aufkommenden Fragen von den Ausschussmitgliedern werden von Herrn 
Pölz, Herrn Vogt und Frau Lutter beantwortet. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Nach Aussage von Westfalen Bus GmbH wird bei den Verkehren (noch) keine Zahlung per 
App möglich sein, die eingesetzten Fahrzeuge sind alle mit einem Bordrechner ausgestattet, 
d.h. nach Buchung per App (oder per Telefon) erfolgt die Zahlung immer im Fahrzeug bei 
Fahrtantritt – das ermöglicht natürlich auch Tickets für alle weiteren Ziele im Westfalentarif. 
  
Die Bezahlung über die App ist bei einem anderen Projekt - ist in der Software möglich - in der 
Nachbearbeitung der Einnahmen (externer Zahlungsdienstleister, Einnhameaufteilung…) 
recht aufwendig und für die Projekte im Hochsauerlandkreis zunächst nicht vorgesehen. 
  
Es wird also über die App die Bedarfsfahrt gebucht und im Fahrzeug kann dann ein Ticket zu 
allen Zielen im Westfalentarif erworben werden. 
 
Frau Lutter ergänzt, dass das neue Konzept vorerst für einen Testzeitraum von zwei Jahren 
geplant sei. Da der Tourismus erhebliche Mittel bereitgestellt habe, werde nach den zwei 
Jahren ein Resümee gezogen. Sie halte das neue Konzept für einen sehr innovativen Ansatz 
mit dem für Gäste, Bürgerinnen und Bürger ein sehr interessantes Angebot geschaffen werde.  
 
Abschließend bittet Herr Pölz darum, das neue Verkehrskonzept zu bewerben, um für eine 
schnelle Akzeptanz zu sorgen.  
 
Herr König konstatiert eine positive Grundstimmung für das neue Verkehrskonzept. Da das 
System bis zum 15. Dezember eingeführt werden solle, müsse bis dahin Öffentlichkeitsarbeit 
geleistet werden, um eine Akzeptanz für das System zu schaffen. 
 
Herr Schulte schlägt vor, dass die Stadt eine Art Informationsschreiben vorbereitet und den 
Stadtvertretern/Ortsvorstehern zukommen lässt, damit diese die Information beispielsweise 
über WhatsApp Gruppen oder Dorfapps etc. verbreiten können. 
 
Anschließend bedankt sich Herr König bei Herrn Pölz für die Vorstellung. 
 
 
TOP  2 

 
Forstwirtschaftsplanentwurf 2025 für den Stadtwald Schmallenberg und 
den Ortswald Nordenau X/1037 

 
Herr Bröker stellt anhand folgender Präsentation kurz die wichtigsten Inhalte des 
Forstwirtschaftsplanentwurfes 2025 vor: 
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Anschließende Fragen werden von Herrn Bröker beantwortet. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig vor, den 
Forstwirtschaftsplan 2025 für den Stadtwald Schmallenberg und den Ortswald Nordenau in 
der vorliegenden Fassung zu beschließen. 
 
 
TOP  3 

 
Auszahlung eines Zuschusses für die Neuanlage eines Spielplatzes 
sowie Gewährung eines Zuschusses für die Errichtung eines Radweges 
am Sorpebach in Winkhausen X/1082 

 
Herr König informiert über den in der Vorlage aufgeführten Sachverhalt. 
 
Herr Wiese fragt nach einer vertraglichen Regelung für die öffentliche Nutzung des 
Spielplatzes. 
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Herr König informiert, dass die öffentliche Nutzung vertraglich festgehalten werde und 
Voraussetzung für den Zuschuss sei. 
 
Herr Winkelmann erkundigt sich nach den Eigentumsverhältnissen des Radweges entlang des 
Sorpebaches. 
Herr König teilt mit, dass der Radweg auf dem Stück des Spielplatztes im Eigentum von 
Deimann stehe und ein langjährige Pachtvertrag mit dem Eigentümer bestehe. Der Rest des 
Weges stehe im Eigentum der Stadt Schmallenberg. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen zur Neuanlage des Spielplatzes in 
Winkhausen zur Kenntnis und beschließt einstimmig, dem Verkehrsverein Winkhausen für die 
Herstellung und Ertüchtigung eines Radweges am Sorpebach einen Zuschuss in Höhe von 
bis zu 35.000,00 € zu gewähren. 
 
 
TOP  4 

 
Anschaffung und Einbau von Abgassauganlagen in 
Feuerwehrgerätehäusern X/1078 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Herr Guntermann ergänzt, dass die Anschaffung und der Einbau der Abgassauganlagen ein 
absoluter Sicherheitsgewinn für die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr sei. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig die Anschaffung und den Einbau von 
Abgassauganlagen in den Feuerwehrgerätehäusern Berghausen, Grafschaft, Nordenau, 
Oberhenneborn und Oberkirchen. 
 
 
TOP  5 

 
Erlass einer 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Ordnung auf 
den Friedhöfen der Stadt Schmallenberg (Friedhofssatzung) vom 
24.06.2022 X/1074 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt.  
 
Herr Hans-Georg Bette schildert noch einmal den in der Vorlage genannten Grund für die 
Änderung der Friedhofssatzung und informiert, dass der Bezirksausschuss Schmallenberg der 
Stadtvertretung den in der Vorlage aufgeführten Beschluss einstimmig vorgeschlagen habe. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung Schmallenberg einstimmig 
folgende Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung beschließt den als Anlage 1 beigefügen Entwurf der 1. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Ordnung auf den Friedhöfen der Stadt Schmallenberg (Friedhofssatzung) 
vom 24.06.2022 als Satzung. 
 
 
TOP  6 

 
Friedhofsgebühren für das Jahr 2025 
- Erlass des 9. Nachtrags der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung von Friedhöfen und Friedhofseinrichtungen der Stadt 
Schmallenberg (Friedhofsgebührensatzung) X/1064 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt.  
 
Herr Hans-Georg Bette geht kurz auf den Inhalt der Vorlage ein und nennt die Gründe für die 
veränderte Gebührenkalkulation. Er informiert den Ausschuss, dass der Bezirksausschuss 
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Schmallenberg der Stadtvertretung, bei einer Enthaltung, einstimmig die in der Vorlage 
aufgeführte Beschlussfassung vorgeschlagen habe. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 

Beschlussfassung vor: 

 

Die Stadtvertretung beschließt den als Anlage 1 beiliegenden Entwurf des 9. Nachtrags der 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Friedhöfen und 

Friedhofseinrichtungen der Stadt Schmallenberg (Friedhofsgebührensatzung) als Satzung. 

 
 
TOP  7 

 
Wassergebühren für das Jahr 2025 X/1065 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt.  
 
Herr Hans-Georg Bette regt an, dass zukünftig die jeweiligen Gebührensätze in den Vorlagen 
dargestellt werden sollen.  
Herr Plett sagt einer Umsetzung im nächsten Jahr zu. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung bestätigt die im vergangenen Jahr mit dem 10. Nachtrag zur Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt Schmallenberg beschlossenen 
Gebührensätze für das Jahr 2025. 
 
 
TOP  8 

 
Abwassergebühren für das Jahr 2025 X/1067 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. Aufkommende Fragen werden 
von Herrn Plett beantwortet. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung einstimmig  folgende 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung bestätigt die mit dem 2. Nachtrag der Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Schmallenberg beschlossenen Gebührensätze für das Jahr 
2025. 
 
 
TOP  9 

 
Abfallgebühren für das Jahr 2025 X/1069 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt.  
 
Herr Plett ergänzt auf Nachfrage von Bürgermeister König, dass bei einer möglichen Erhöhung 
der Kosten auf Kreisebene ein gewisser Spielraum miteinkalkuliert worden sei. Bei einer hohen 
Kostensteigerung werde diese mit in die Gebührenkalkulation für das Jahr 2026 fließen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung bestätigt die mit dem 9. Nachtrag der Gebührensatzung zur 
Abfallentsorgungssatzung der Stadt Schmallenberg beschlossenen Gebührensätze für das 
Jahr 2025. 
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TOP  10 

 
Beschlussfassung über den Beteiligungsbericht und über das Vorliegen 
der Voraussetzungen für die Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung 
eines Gesamtabschlusses für das Jahr 2023 X/1077 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage und ihrer Anlage aufgeführt und werden von 
Herrn Plett noch einmal in kürze vorgestellt. 
 
Herr Conze informiert, dass der Beteiligungsbericht bei den Mitgliedern des Beirates 
Musikbildungszentrum Südwestfalen GmbH einen Fehler aufweise.  
 
Herr König schlägt vor, den Punkt ohne Beschlussempfehlung an die Stadtvertretung 
weiterzuleiten und bis zur Sitzung der Stadtvertretung den Fehler im Beteiligungsbericht zu 
korrigieren. Aus den Reihen des Ausschusses werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP  11 

 
Vorstellung Vorentwurf Haushalt 2025  

 
Andreas Plett stellt den Vorentwurf des Haushaltsplanes 2025 anhand nachfolgender 
Präsentation vor. Insbesondere geht er auf die Grundsteuerreform 2025 ein. 
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Die aufkommenden Nachfragen werden von Herrn Plett abschließend beantwortet. 
 
 
TOP  12 

 
Bildung einer Einigungsstelle gemäß § 67 
Landespersonalvertretungsgesetz NRW (LPVG) X/1081 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt und werden von Bürgermeister 
König kurz vorgetragen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 

Beschlussfassung vor: 

 

Zum Vorsitzenden der Einigungsstelle wird Herr Rechtsanwalt Lothar Mönig, Schmallenberg, 

und zur stellvertretenden Vorsitzenden die Richterin am Amtsgericht Schmallenberg, Frau Dr. 

Christina Behle-Cordes, bestellt. 

 

Die Zahl der Beisitzer wird auf insgesamt acht Personen festgelegt. 

 

Als Vertreter für die oberste Dienstbehörde werden folgende vier Beisitzer/innen bestellt: 

 

Herr Markus Risse, Leiter Bürgermeisteramt/Personalabteilung 

Frau Carmen Oberstadt, Gleichstellungsbeauftragte 

Frau Melanie Padberg, stellv. Amtsleiterin Finanzabteilung 

Herr Jan Guntermann, Sachgebietsleiter Personal 

 

Zu den Sitzungen der Einigungsstelle werden die notwendigen Beisitzer/innen der obersten 

Dienstbehörde aus dem o. g. Personenkreis jeweils durch den Bürgermeister benannt. 

 
 
TOP  13 

 
Bericht der Verwaltung  

 
Hierzu ergeben sich keine Beiträge. 
 
 
TOP  14 

 
Verschiedenes  

 
Hierzu ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


